Anpassungen der Regelungen zur vorzeitigen Tätigkeitsaufnahme bei pandemiebedingtem Personalmangel in Einrichtungen der Kritischen Infrastruktur, hierunter Krankenhäuser sowie in Alten- und Pflegeeinrichtungen

[bookmark: _Hlk91578716][bookmark: _GoBack]Diese Empfehlung gilt zunächst bis zum 15.01.2021 und wird dann ggf.wird kontinuierlich an neuere Erkenntnisse und Erfordernisse zur epidemiologischen Lage zur SARS-CoV-2 Variante Omikron angepasst. 	Comment by Grote, Ulrike: Bitte einfügen: alle sollten möglichst geimpft und geboostert sein

Wir unterscheiden zwischen KRITIS-Personal in folgenden Bereichen,
1. Krankenhäuser und vergleichbare Einrichtungen (z.B. Reha-Kliniken)
2. Alten- und Pflegeeinrichtungen 
3. Weitere Einrichtungen der Kritischen Infrastruktur (KRITIS)

Liegt eine pandemiebedingte Situation mit Personalmangel in Sektoren und Branchen der kritischen Infrastruktur vor, können Kontaktpersonen zu SARS-CoV-2-Infizierten (Verdacht auf Omikron-Variante) oder gerade von Infektion (unabhängig von Varianten) Genesene unter bestimmten kontrollierten Bedingungen vorzeitig wieder zur Arbeit zugelassen werden. Dies gilt allerdings nur dann, wenn der Weiterbetrieb nicht anders sichergestellt werden kann und gleichzeitig alle geeigneten Schutzmaßnahmen bei der Arbeit beachtet werden und andernfalls der Zusammenbruch der Funktion der Einrichtung droht. . 
[bookmark: _Hlk91081643][bookmark: _Hlk91100150]Diese Ausnahmen gelten NUR für die Arbeitssituation. Außerhalb ihrer Tätigkeit unterliegen die Beschäftigten den allgemeinen Empfehlungen zum Management von Kontaktpersonen bzw. zur Isolation von Covid-19-Fällen in der Allgemeinbevölkerung. Die Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur Arbeit kann dem Personal in der Quarantäne- und Isolationszeit ermöglicht werden. Das allgemein empfohlene „Management von Kontaktpersonen“ ist beschrieben unter www.rki.de/covid-19-kontaktpersonen, das „Fallmanagement“ unter www.rki.de/covid-19-entlassungskriterien.
Eine Einweisung z.B. durch den betriebsärztlichen Dienst und die Einbindung des Krankenhaushygienikers (im Falle von Einrichtungen des Gesundheitswesens) ist unbedingt anzustreben, u.a. zu: korrektes Tragen einer medizinischen Maske (medizinischer Mund-Nasen-Schutz, bevorzugt oder FFP2-Maske), Hygienemaßnahmen (u.a. Händehygiene) und weitere Schutzmaßnahmen (z.B. Vermeidung nicht unbedingt notwendiger Kontakte).
Voraussetzungen: 
SARS-CoV-2 positives Personal wird grundsätzlich nicht zur Tätigkeit eingesetzt.


Personal mit Krankheitssymptomen bleibt der Arbeit fern. Das Personal soll bei Krankheitssymptomen eine PCR-Testung auf SARS-CoV-2 erhalten. Bei positivem Test s.o. (orientierender AG-Test muss durch einen PCR-Test bestätigt werden)

Ausnahmen zu Quarantäne- und Isolations-Empfehlungen können nur für vollständig gegen COVID-19 geimpfte Personen oder genesene Personen (PCR-bestätigte SARS-CoV-2-Infektion nicht älter als 6 Monate) ermöglicht werden.

Unter PCR Test werden in diesem Dokument Labor PCR-Tests verstanden.
28.12.2021 FG37 abgestimmt beraten mit AL1, FG14, DGHM, KRINKO, COVRIIN
Unter AG Test werden qualitativ hochwertige Antigen-Schnelltests verstanden (https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Antigentests_Tab.html;jsessionid=9FEA4E0A6E35092B8AB5CDEA6C5C7882.internet112?nn=13490888 ).

	Comment by Mielke, Martin: Hinweis auf PEI Seite:
https://www.pei.de/SharedDocs/Downloads/DE/newsroom/dossiers/evaluierung-sensitivitaet-sars-cov-2-antigentests.pdf
https://www.pei.de/DE/newsroom/pm/jahr/2021/22-antigen-schnelltests-sars-cov-2-vergleichende-sensitivitaetsbewertung-ce-gekennzeichneter-tests.html

	Comment by Mielke, Martin: 
	Optionen zur vorzeitigen Tätigkeitsaufnahme bzw. Fortführung der Tätigkeit von Kontaktpersonen
Nur bei wahrscheinlicher o. gesicherter Exposition zur Variant of Concern (VOC) Omikron (für die Delta-Variante keine Quarantäne für vollständig Geimpfte notwendig)

	[bookmark: _Hlk90927423]
	KRITIS 
	Krankenhäuser
	Alten- und Pflegeeinrichtungen

	Vollständig geimpfte Kontaktpersonen zu SARS-CoV-2 Infizierten (Omikron-Variante) mit Auffrischimpfung oder <3 Monate zurückliegender 2. Impfung
	Fortführung der Tätigkeit möglich, wenn:
· täglich negativer AG-Test vor Dienstantritt bis Tag 14 10 nach Kontakt,	Comment by Abu Sin, Muna: an KoNa Abstimmung anpassen, ggf 10 d
· und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°
	Fortführung der Tätigkeit möglich, wenn:
· täglich negativer AG-Test vor Dienstantritt bis Tag 14 10 nach Kontakt,
· und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°
	Fortführung der Tätigkeit möglich, wenn:
· täglich negativer AG-Test vor Dienstantritt bis Tag 14 10 nach Kontakt,
· und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°

	Vollständig geimpfte Kontaktpersonen zu SARS-CoV-2 Infizierten (Omikron-Variante) ohne Auffrischimpfung  oder >3 Monate zurückliegender 2. Impfung; 	Comment by Abu Sin, Muna: an KoNa Abstimmung anpassen, ggf 3 Monate nach 2. Impfung Gleichstellung mit Auffrischimpfung
	Für 7 5 d kein Einsatz, 
ab Tag 8 6 vorzeitige Tätigkeitsaufnahme möglich 
mit tagesaktuellem negativen AG-Test vor Dienstantritt bis Tag 140 nach Kontakt 	Comment by Grote, Ulrike: 10 Tage
und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°
	Für 57 d kein Einsatz, an Tag 5 7 PCR-Testung, wenn diese negativ, vorzeitige Tätigkeitsaufnahme ab Tag 8 6 möglich	Comment by Abu Sin, Muna: 5 oder 7 Tage zu diskutieren, Anm COVRIIN	Comment by Abu Sin, Muna: 6 oder 8
und weiterer PCR-Testung an Tag 7 und 10
und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske° 

	Für 7 5 d kein Einsatz, an Tag 7 5 PCR-Testung, wenn diese negativ, vorzeitige Tätigkeitsaufnahme ab Tag 8 6 möglich
und weitere PCR-Testung an Tag 7 und 10
und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°
ODER
Für 7 5 d kein Einsatz, dann zwei AG-Testungen im Abstand von mind. 24h, wenn beide negativ vorzeitige Tätigkeitsaufnahme ab Tag 8 6 möglich 
mit jeweils tagesaktuellem negativen AG-Test vor Dienstantritt bis Tag 14 10 nach Kontakt 
und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°

	[bookmark: _Hlk90980009]Optionen zur vorzeitigen Tätigkeitsaufnahme von Personal nach SARS-CoV-2-Infektion#
Sollte die absolute Ausnahme sein. Gilt bei allen aktuellen Varianten.

	
	KRITIS 
	Krankenhäuser
	Alten- und Pflegeeinrichtungen

	Vollständig geimpftes Personal nach SARS-CoV-2-Infektion mit leichtem Covid-19-Verlauf  vorzeitige Tätigkeits-aufnahme 
	wenn mindestens 48 h Symptomfreiheit und frühestens 5 Tage nach Symptombeginn , dann eine PCR-Testung, wenn diese negativ*, vorzeitige Tätigkeitsaufnahme möglich;	Comment by Mielke, Martin: Symptome werden unterschiedlich wahrgenommen; eher noch zusätzlich eine Mindestzeit angeben
und kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°
	wenn mindestens 48 h Symptomfreiheit und frühestens 5 Tage nach Symptombeginn, dann eine PCR-Testung, wenn diese negativ*, vorzeitige Tätigkeitsaufnahme möglich; kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°, möglichst Einsatz nur zur Versorgung von SARS-CoV-2 positiven Personen
	wenn mindestens 48 h Symptomfreiheit und frühestens 5 Tage nach Symptombeginn, dann eine PCR-Testung, wenn diese negativ*, vorzeitige Tätigkeitsaufnahme möglich;
kontinuierliches Tragen von medizinischer Maske°,
möglichst Einsatz nur zur Versorgung von SARS-CoV-2 positiven Personen



#Möglicher Umgang bei asymptomatischen Verläufen, siehe Entlassungskriterien (www.rki.de/covid-19-entlassungskriterien)
°medizinische Maske: Mund-Nasen-Schutz oder FFP2
*Negative PCR: PCR negativ oder Viruslast < 10E6 Kopien

